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Ron Leshem. Feuer. Israel und der 7. Oktober 

 

Der 1976 in Tel-Aviv geborene Autor Ron Leshem zeichnet in diesem Buch 
die Ereignisse des Hamas Massakers am 7. Oktober 2023 nach. 

Der international bekannte Autor («Euphoria», «Beaufort»), Journalist und 
ehemaliger israelischer Geheimdienstoffizier, ist auch persönlich betroffen. 
Die Hamas ermordete seinen Onkel und seine Tante, verschleppte seinen 
Cousin, der auch deutscher Staatsbürger war, als Geisel. Ein Blick in die 
Wirklichkeit Israels, der uns das Land auf sehr persönliche Weise 
nahebringt und zugleich ein großes Bild vermittelt. Das Buch zur Stunde, 
das den Konflikt begreifbar macht. 

„Dieses Buch enthält Darstellungen von Gewaltakten, wie sie sich am 7. 
Oktober 2023 ereignet haben.“ – so lautet die Triggerwarnung zu Beginn 
des Buches. Neben einer detaillierten Chronik beschreibt Leshem das 
Versagen der Regierung, die Gespaltenheit der Bevölkerung und die 
Einsamkeit Israels in der Welt. Das letzte Kapitel trägt die Überschrift: Ein 
Entwurf für Hoffnung und Frieden. Leshem ist davon überzeugt: „Ein 
Frieden zwischen Israel und den Palästinensern ist möglich… Der  Frieden 
verlangt eine Zuversicht, die den Zynismus und die Resignation, die zur 
gemeinsamen Sprache dieser Weltregion geworden sind, überstrahlt.“ 

Unbedingt lesenswert! 
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